
DIE VERGANGENHEIT 
KANN MAN NICHT 
BEEINFLUSSEN

DIE ZUKUNFT SCHON



DIE STIFTUNG EFA

EIN APPELL AN DIE  
GESELLSCHAFTLICHE  
VERANTWORTUNG

Die Stiftung Entschädigungsfonds für Asbestopfer 
ist eine private Stiftung. Sie hilft Menschen, die an 
den Folgen des Umgangs mit Asbest erkranken 
– schnell und unbürokratisch. Vor allem, wenn diese 
Personen nicht berufsbedingt mit dem Material in 
Kontakt gekommen sind. Damit stellt die Stiftung 
EFA sicher, dass auch Personen, deren Leiden nicht 
als Berufskrankheit anerkannt ist, Unterstützung 
erhalten.

Die Gefahr, die von 
der einstigen  
Wunderfaser Asbest 
ausgeht, ist noch 
immer präsent.
Benjamin Schlesinger, Geschäftsleiter Stiftung EFA



DER CARE-SERVICE

FACHKUNDIGE BERATUNG  
UND INFORMATION

Die Diagnose einer Asbesterkrankung stellt 
Betroffene und Angehörige vor zahlreiche Heraus-
forderungen. Deshalb hat die Stiftung EFA in 
Zusammenarbeit mit den kantonalen Lungenligen 
Zürich, Waadt und Tessin den Care-Service einge-
richtet. Geschultes Fachpersonal berät Betroffene, 
Angehörige, aber auch Interessierte bei allen 
Fragen, die im Zusammenhang mit einer Asbest
erkrankung auftreten – telefonisch oder persönlich. 
Das Angebot ist kostenfrei. 

Wer unverschuldet  
durch den Kontakt mit  
Asbest erkrankt, benötigt  
Unterstützung.  
Genau deshalb braucht  
es die Stiftung EFA so  
dringend. 
Dr. Michael Schlunegger, 
Care-Service Deutschschweiz



FINANZIELLE  
UNTERSTÜTZUNG
SCHNELLE UND FAIRE HILFE 

Betroffene mit einem bösartigen Tumor im Brust- 
oder Bauchfellbereich (Mesotheliom) können bei der 
Stiftung EFA finanzielle Unterstützung beantragen. 
Voraussetzung ist, dass sie nach 1996 erkrankt sind 
und ein Asbestkontakt in der Schweiz möglicher-
weise der Auslöser dafür war. Auch Angehörige 
können dieses Gesuch stellen.

Weitere Informationen finden Sie unter:



Sie haben Fragen zu Entschädigungen, zu Ihrem 

Gesuch oder zur Stiftung? Gerne stehen wir Ihnen zur 

Seite. Wir beraten Sie in Deutsch, Italienisch oder in 

Französisch. Unsere Kontaktadressen finden Sie auf 

der Rückseite dieser Broschüre. Antworten auf die 

häufigsten Fragen erhalten Sie zudem unter:

Die Arbeit der Stiftung EFA basiert auf freiwilligen  
Spenden aus der Wirtschaft und der Industrie,  
von Verbänden und anderen Institutionen oder  
auch von Privatpersonen. Jede Unterstützung ist 
ein Beweis für soziale Verantwortung und ein 
Zeichen der Empathie. Im Namen aller Betroffenen 
und Angehörigen dankt die Stiftung EFA von 
Herzen für jeden Spendenbeitrag.

WIR SIND FÜR SIE DA 

SPRECHEN SIE MIT UNS

SETZEN SIE EIN  
ZEICHEN 

JEDE UNTERSTÜTZUNG  
ZÄHLT



Die Stiftung Entschädigungsfonds für Asbestopfer 
ist eine gemeinnützige und somit steuerbefreite 
Organisation. Sie untersteht der Eidgenössischen 
Stiftungsaufsicht. 

Spendenkonto der Stiftung EFA
CH88 0483 5138 0185 8100 1

SPENDEN AUCH SIE

HERZLICHEN DANK



KONTAKT

Stiftung Entschädigungsfonds für Asbestopfer
℅ Schweiz. Gewerkschaftsbund
Monbijoustrasse 61, 3007 Bern
+41 41 418 89 79, info@stiftung-efa.ch
www.stiftung-efa.ch

Care-Service Deutschschweiz
+41 44 268 20 00, care-service@lunge-zuerich.ch

Care-Service Westschweiz
+41 21 623 38 00, care-service@lpvd.ch

Care-Service Tessin
+41 91 973 22 80, care-service@legapolm.ch

Service-Center Gesuche
+41 41 418 89 79, gesuche@stiftung-efa.ch

Medienanfragen
 +41 31 311 00 16, medien@stiftung-efa.ch
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